
Schon gewusst?

Was bedeuten die unterschiedlichen Bildungsabschlüsse?

Schulpflicht in Österreich
Sie waren insgesamt 9 Jahre in der Schule. Es werden auch Schuljahre
mitgezählt, in denen eine Klasse wiederholt wurde.
Oder: Sie haben in Ihrem Herkunftsland die erforderliche Schulpflicht
erfüllt.

Für die Teilnahme am Programm Jobs PLUS Ausbildung kann der positive
Abschluss einer bestimmten Schulstufe notwendig sein. Die genauen
Voraussetzungen finden Sie im entsprechenden Job-Inserat.

9. Schulstufe mit positivem Abschluss
Eine Schulstufe = ein positiv abgeschlossenes Schuljahr
Keine Schulstufe = Vorschule oder ein Schuljahr mit negativem Abschluss

Sie waren 8 Jahre in der Schule.
PLUS: Sie waren danach 1 Jahr

an einer Polytechnischen Schule,
an einer Berufsbildenden mittleren oder höheren Schule (BMS/BHS),
an einer Allgemeinbildenden höheren Schule (AHS) 
oder an einer Berufsschule.

10. Schulstufe mit positivem Abschluss
Eine Schulstufe = ein positiv abgeschlossenes Schuljahr
Keine Schulstufe = Vorschule oder ein Schuljahr mit negativem Abschluss

Sie waren 8 Jahre in der Schule.
PLUS: Sie waren danach 2 Jahre

an einer Berufsbildenden mittleren oder höheren Schule (BMS/BHS),
an einer Allgemeinbildenden höheren Schule (AHS) 
oder an einer Berufsschule.



Abgeschlossene Lehre
Nach der Schulpflicht (9 Schuljahre in Österreich) können Sie eine Lehre
beginnen. Sie machen eine theoretische Ausbildung in der Berufsschule
und eine praktische Ausbildung in einem Lehrbetrieb.
Mit der positiven Lehrabschlussprüfung (LAP) haben Sie eine
abgeschlossene Lehre.

Berufsbildende mittlere Schule (BMS)
Eine BMS können Sie nach dem positiven Abschluss der 8. Schulstufe
beginnen.
Die Ausbildung dauert 1 bis 4 Jahre: 

Nach 1 oder 2 Jahren haben Sie eine berufliche Vorbildung. 
Nach 3 oder 4 Jahren und einer positiven Abschlussprüfung haben Sie
eine berufliche Erstausbildung.

Berufsbildende höhere Schule (BHS)
Sie können nach dem positiven Abschluss der 8. Schulstufe auch eine BHS
besuchen.
Die Ausbildung dauert 5 Jahre.
Am Ende der Ausbildung machen Sie eine Reife- und Diplomprüfung. Mit
der bestandenen Prüfung haben Sie eine berufliche Erstausbildung und die
Matura.

Matura 
Die Matura ist der positive Abschluss einer BHS oder einer
Allgemeinbildenden höheren Schule (AHS). 
Mit einem Matura-Zeugnis dürfen Sie studieren.
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Berufsreifeprüfung
Sie haben eine berufliche Erstbildung (zum Beispiel abgeschlossene Lehre
oder BMS) und wollen studieren. Dann können Sie die Berufsreifeprüfung
machen. 
Diese besteht aus vier Teilprüfungen (Deutsch, Mathematik, Lebende
Fremdsprache, Fachbereich).
Mit einer positiven Berufsreifeprüfung dürfen Sie studieren.

Studienberechtigungsprüfung 
Mit der Studienberechtigungsprüfung dürfen Sie ein bestimmtes Studium
beginnen.
Sie brauchen dafür keine Matura oder Berufsreifeprüfung. Sie müssen aber
eine schulische oder berufliche Vorbildung im Bereich des gewünschten
Studiums haben.
Die Studienberechtigungsprüfung besteht aus mehreren Einzelprüfungen.
Informieren Sie sich hierfür direkt bei der Bildungseinrichtung, an der Sie
studieren möchten.

Was bedeuten die unterschiedlichen Bildungsabschlüsse?

Wenn Sie einen Bildungsabschluss aus dem Ausland haben, kann
eine Anerkennung (Nostrifikation) notwendig sein.
Unser Tipp: Vereinbaren Sie einen Termin beim Beratungszentrum für
Migrantinnen und Migranten.
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https://www.anlaufstelle-anerkennung.at/anlaufstellen#wien
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